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Die nachgeHiesenen Wochenarbeitszelten, Bruttostunden- und
Bruttowochenverdienste sind Durchschnittsangaben le Arbej'ter.
Durchschnittsangaben für mindestens 10, aber wenlger aIs 30

"erfaßte Arbeiter" sind 1n Klammern gesetzt, wcif sie wegen
j-hres hoben Zufallsfehfers (einfacher relativer Standardfeh-
ter über 5 8) unsacher sind. Durchschnittsangaben für weniger
als 10 "erfaßte A!beiter" werden nicht nachgewiesen. Die Er-
hebung wird in vierteljährlichen Abständen fill die Monate
Januar, ApraI, Jul1 und oktober durchgeführt. ErfaBt werden
Arbeiter in den wj-rtschaftsabteilungen 1 bis 3 (nach der
Systematik der wirtschaftszweige, Ausgabe 1979). Die Erhebung
wird auf repräsentativer Grundlage durchqeführt, vobei im
allgemeinen etwa 12 t der Betriebe nit'10 und mehr Beschäf-
tigten e!faßt werden. Bei der Elhebung werden kelne indivi-
duellen Angaben für ei.nzelne Arbeiter e!fragt, sondern die
aus der betrieblrchen Abrechnung anfallenden Lohnsumen filr
jeHeils ganze Arbeitergruppen (sumnenmethode) .

Betriebe im Sinne der Erhebung ist die "örtliche Niedel1as-
sung", das sind die jewei.ls !äumlich zusamnenhängenden Teile
eines Unternehmens.

Erfaßter Pe!sonenklels: In die verdiensterhebung werden aIl-e
Arbeiter de! elfaßten Betriebe einbezogen mit Ausnahme der
Arbeiter, die wegen Krankheit, Einstellung oder Entlassung
nicht für den ganzen Erhebungsmonat enttohnt wurden. Nicht
elfaßt welden felner: Teilzeitbeschäftigte Arbeiter, Auszu-
bildende, mithelfende Famil-ienanglehörige sowie Arbeiter, die
als Empfänger von Renten aus aler glesetztichen Rentenversiche-
rung ern vermindertes Arbeitsentgelt bezogen. AIs Arbeiter
gelten a1le Personen.in abhängiger Ste1lung, die der ver-
sicherungspfli-cht in der Arbeiterrentenversicherung unter-
liegen.

Bezahlte wochenstunden: A1s bezahlte Arbeitszeit 9e1ten die
effektiv gelelsteten Stunden (dies sind in der Regel dle
"hinter der steöhuhr" d'h. innerhalb der Arbeitsstätte bzw'
auf der Arbeitsstelle verbrachten zeiten abzüg1ich allgemein
betrreblich festgesetzter RuhePausen wie z.B. die Mittags-
zei-t) zuzügtich der bezahlten Ausfallstunden, z'B. fil! be-
zahlte Krankheitstage, gesetzliche Feiertage, bezahlten Ur-
laub, bezahlte Arbeitspausen, bezahlte Freizeit aus betrieb-
lichen und persönlichen Gründen (Betriebsve!samlungen, Be-
triebsausflü9e, A!ztbesuche, Fanilienfeiern u.ä.).

Bruttoverdienst: De! "Bruttoveldienst" umfaßt a1le Beträge,
die dem Arbeitnehmer laufend vom Albeitgeber glezahLt werden,
das ist normalerweise de! tarifliche oder frei vereinbarte
Lohn einschlleßLich tariflicher und außerta!iflicher Lei-
stungs-, Soziat- und sonstiger Zulagen und Zuschläge. Nicht
zum Bruttoverdienst lechnen alle Beträge, dle nicht der
Arbeitstätigkeit in der Elhebungszeit zuzuschreiben sind
(2.B. Nachzahlungen) sowie SPesenersatz, Trennungsentschä-
di.gung, Auslösungen usw. Auch alle einhaligen zahlungen wie
cratifikationen, JahresabschlußPränien, Gewinnanteile, Ge-

uinnbeteiligungen, zusätzliches Urlaubsgeld und nicht regel-
häßige vermögenswirksame Leistungen uerden nlcht elnbezogen,
es sei denn, sj-e weralen in monatlichen Terlbeträgen laufend
bezahlt.

Eür zwecke der statistischen Analyse werden LeistungsgruPPen
geblldet, die ej-ne grobe Abstufung nach der Qualifikätion
darstellen. In einer Leistungsgruppe sind aus jedem in der
Erhebung angewandten Tarifvertrag eine oder mehrere Lohn-
gruppen zusamengef aßt.

Lelstungsgruppe 1: Arbeiter, die auf Grund ihrer Eachkennt-
nlsse und Fähj.gkeiten frit Arbeiten beschäftigt werden, welche
als besoDders schwierig oder verantwortungsvoll oder vie19e-
staltig anzusehen sind. Die Befähigung kann durch abgeschlos-
sene Leh!e oder durch Iangjäh!1ge Beschäftigung be1 ent-
sprechenden Arbeiten erwolben sein. In den Tarifen sind die
Angehörigen dj.eser GruPpe meist a1s Facharbeiter, auch
qualiflzierte oder hochquaLifizierte Facharbeiter, SPezlaL-
facharbeiter, Facharbeiter mit meisterlichem Köonen, Meister
und Vorarbeiter in Stundenlohn, Betriebshandwerker, geIe!nte

Facharbeiter, Fachalbeiter mit Berufsausbi-Idung und Erfahrung
und ähnlich bezeichnet.

Leistungsgruppe 2: Arbeiter, die ih Rahnen einer speziellen
meist branchengebundenen Tätigkeit mit gleichnäßig wieder-
kehrenden oder mit weniger schwierigen und verantuortungsvol-
len Arbeiten beschäftigt werden, für die keine allgemeine Be-

rufsbefähigung vorausgesetzt werden muß. Die Kenntnisse und

Fähigkeiten fürdiese Arbeiten haben die Arbeiter meist im RalF

men eine! minalestens 3 Monate dauernden Anlernzeit m1t oder
ohne Abschlußpri.lfung erworben. In den Tarifen welden die hier
erwähnten Arbeiter meist als Spezialalbeiter, qualifj'zierte
angelelnte Arbelter, angelernte Arbeiter mit besonderen Fä-
higkeiten, angelernte Albeiter, vollwertige Betriebsarbelter,
angelernte Hltfshandwerker, Betriebsalbeite! und ähn1lch be-
zeichnet.

Leistungsgruppe 3: Arbeiter, die mit einfachen, als Hilfsar-
beiten zu bewertenden Tätigkeiten beschäftigt sind, fi.lr die
eine fachliche Ausbildung auch nu! beschränkter Alt nicht er-
forderlich ist. In den Tarlfen werden diese Arbeiter meist
aIs Hilfsalbeiter, ungelelnle Arbelter, einfache Arbeiter und

ähnlich bezeichnet.

Indizes: Di-e Indizes der durchschnlttlich bezahlten wochen-
stunden bzw. der durchschnlttlichen Bluttoverdienste de! A!-
beiter schalten den Einfluß aler veränderungen i'n del zusam-

mensetzung der Arbeiterschaft aus und zeigen, wle sich die
durchschnlttlich bezahlten wochenstunden bzw. die durch-
schnittlichen Bluttoverdlenste der Arbeiter verändert hätten,
wenn im jeweiligen VergleichszeitPunkt die glej'che struktur
der Arbelterschaft bestanden hätte wie in Basiszeltlaum' Die
Wertgeuichte fit! die wägung der Verdienstreihen wurden dulch
Multiplikatlon der Personenzahlen in den einzelnen Arbeiter-
gruppen mit ihrem durchschnlttlj'chen Verdienst bzw' filr den

Arbeitszeitlndex mit aler zahl der durchschnlttlich bezahlten
Wochenstunalen im Basisjahr gewonnen.

Aus den angegebenen Indexzahlen Iä8t sich die rndexentwick-
lung nach Punkten als Differenz zuischen den neuen und dem

atten Indexstand erlechnen, die Indexentwicklung In Prozent
nach der Formel

Neue! Indexstanq x 1OO - 1OO.ÄITEI-liääxstano

Beispiel: von 1965 bis 1974 stieg der Inalex der durchschnitF
lichen Bruttostundenverdienste filr a1le Arbeiter von 44,0 auf
81,2 d.h. um 8?,2 - 44,0 = 43,2 Punkce, aber um

:-lfi r 1oo - 100 = 98,2 t.44,U

Die nachgewiesenen Indizes beziehen sich auf das Basisjahr
19?5. wlrd ein anderes Basisjahr gewitnscht (Umbasj'erung) '
sind sie nach der Formel

Index des Beobachtungsiahfeq - x 1OO umzurechnm.Index des gewünschten Basrslanres

geispiel: Filr 1974 lautet der Index de! durchschnrttlichen
Bruttostundenverdienste für alLe Arbeiter auf de! Basis

1955 = 100

*3xtoo=1e8,2.

Langfrlstige rndexrei'he der rndustrieartieiterverdienste

Das statistische Bundesamt hat auf der Basi's 1975 = 100 für
die Arbeiter in der rnalustrie (einscht' Hoch- und riefbau)
Jahresindizes der durchschnittlichen Bruttostundenveldlenste
und der durchschnittlichen Bruttowochenverdienste für 1938

und für alIe Jahre seit 1950 ernitteft' Das StaListische
Reich6amt berechnete ähnliche Indizes für die Jahre 1913/'14

und 1925 bis 1944 auf der Basis 1936 = 100 (v91' u'a- stati-
stische Jahrbuch für das Deutsche Reich, Jahrganq 1941/421 '
verknüpft man beide rndexreihen miteinander' ergeben sich
die nachstehend aufgeführten werte auf der Basis '1936 = 100

und 1976 = 1OO. !i1ld ein anderes Basisjahr gewünscht (Umba-

sierung), sind sie, wie oben besch'1eben' umzurechnen' Dabei

Einführunq

-3-



nuß darauf geachteL werden, daß die Werte in Zähler und im
Nenner entweder beide der Indexreihe 1935 = 100 oder beide
der Indexreihe '1975 = t00 entnonmen werden. Das Ergebnis i9t
in jedem Fall - von Rundungsdifferenzen abgesehen - das
Gleiche.
Beispiel! Für 1974 wird ein Index der Bruttostundenver-
dienate auf der aasis 1967 = 100 gewünacht. Der Rechenansetz
lautet dann entweder
Li:;t x loo oder *i * ,oo. Ersebnis in beiden FäIlen: le2,l

Jahr

Bei der Verknüpfung der beiden Indexreihen mußten net.ho-
dische und systematische Abweichungen außer acht gelaasen
Herden (2.8, Unterschiede im Gebietsstand, Unterschiede in
der Abgrenzung und der ZahI der erfaßten wirtschaftszHeige,
Unterschiede in der BeschäftigtensEruktur). Die ermittelten
Werte Eind deshalb mit Vorbehalt zu interpretieren.

Sie vermitteln jedoch eine ungefähre Größenvorstellunq.
wie sich di,e Verdienste im Laufe der Zeit geändert haben

B ru t tos tu nden- Bruttowoch en-
ens te

1936 = I

1913/14 ...
1925 ......
1926 . ... ..
1927 , .....
1928 . ... ..1929.,..,,
1930 ......
1931 ,....,1932.......
1933 ......
1934......1935,.....
1935 . ,,...
1937 ......1938,.....'t939 .,,...
1940,....,
l9,ll ......
1942 ,..,.,
1943 ...,..
1944 üätz .'t950......
t95t ......
1952 ......1953......
1954......1955......
1956......

1,2.3O0
1,2
r0,2,300

2 loh.22'1,222 1-6
222 8-9,221,2261

2 1oh.221,222 1-6,
222 A-9,223,225)
300

l0

l0l
lt
110

rll
ll3,'lll
113 r
r t5
r t6, t l8

21O bt. 241,
247 (oh- 247 ll
2121211 1

24a bl6 2a5,249

129 ,
125 ,
116,
9't,
94,
97,
98,

100
102.'t05,
I 08,

21

,7
,9
.4
I
0
5
2
5
1

9
1

2
3
5
7
9
I
5
6
'1

7
5
4
6
3
7
I
5

4
6
7
8
9
9
9
8
7
6
7
1
7
1
7
7
I
I
I
8
I
4
5
6,
6,
1l
9,

7
6
8
6
9

8
3
5
6
0
4

I
5
6

4
2
1

9
6
3
't
3
II
5

'16,o
93 ,4
97.t

1 09,6
124,5
1 2A,2
I t8,l
r 03,9
85,8
81,1
94,1
96 ,4

100

1957
1958
l9 59
1950
195 I
1962
1963
196iI
1965
1955
1961
1 958
1969
191 0
197 1

191 2't973
191 4
191 5
197 6
1977
1978
1979
I 980
198',|
r 982
'r 983

291 .8
311,0
328 .8
358,9
395.9
442 ,5
475 ,3
5r5,1
555, I
602 ,7
621.9
649 ,3
705,8
8t't ,0
900,0
980,8
083,5
194,5
241 t7
369.9
457 .1
545 ,2
534 ,2
742,5
841, r
926,O
986 ,3

21,3
22 ,1
24.0
26,2
28,9
32 ,3
34,7
31 ,6
41,3
44,0
15 ,4
47 .4
5't ,6
59.2
65,1
11,6
19,1
87,2
94,0

r00
107 ,1
112/8
119,3
121,2
134 ,1
1 40,6
145,0

2A2 ,1
29s,2
310.7
340, s

6,
7,
a.
9.

10,
10,
9.
I,
7.
7,
7,
8,

8,
9.
9,
9,

10,
10,
10,
10,
14,
't 6,
11,
18,
19,
20,
22,

4
I

5
I
9
1
2
il
9
1

4
7
,|

5
7
4
4
5
4
5
5
9
8
5
9
5

23,
21,
26,
28.
31,
34,
31 .
40,
44,
46,
46,
49,
54,
63,
58,
14.
81,
88,
92,

t00
107 ,
113,
120 ,
127 ,
r33.
137 .
141,

StahI-, Lelchhetrll- und Schi6n€nf.hrzeugbru
(ohne bkdotivbau)
U!6chlnenbtu, Iokoüotlvbru
Straaenf ahrzeugbäu,' Replratur von trrrf tfrht zalrgan

daaunter: Eeratellung von Nrlftfahraougan uotl
Krrftfahrzeug@toren

Schiffbau
Luft- und R.uf.hrreugbau
Elektrotechnik,' Reparltur von elektrischen Cc-

räten für den Hrushllt
Eelmehanik, Ctptlk, Berstellung eon Uhren u!e.

Heratellung von EH-wären, stahlverforaung, Obor-
f Iächenveredlung, Eärtun9

HerateIIung von Bür@a6chinen, Dltenve!attEituDga-
geräten und -einrlchtungen u6s.

VeEbrauch6güter lndustr ie

Feinkerai k
Heratellung und Veratbeltung von claa
EolzverarbelEungi Reparatur von Gebräuchsgilteln aua
tsolz u.ä,

Heratellung von Uuaikimtruenten. Spielyrlen, slDlt-
geräten, Schnuck u.ä.

Papier- und PappeverartEitung
Druckerei , Velviel fä.Ltigung
EeEateIlung von Xun6tstof fvaren
Icderer zeugung
LedeEvelaEbeltung (ohne Heratellung von Schuhcn)
Her6tellung von Schuhen, RepäEatur von Shuhcn, G6-

brauchagütern aus Leder u.ä., SchilDen
TextilgdertE

darunter: Spinnerel, zuirnerei, hmdel8fertigc
Auftrachung von Gälnen

WetErei (ohne lebereien des son6tigen
Text ilgererbeE)

Bekleldungsgeeerbe

Nahrung6- und Genußnittelindustrle
darunter: Brot- und Backyarenindustrie

Obat- und GeEüseverärbeitung
SchLachthäuae! (ohne komunale Schlacht-
höfe), Fleiachverarbeitung

Fiachverarbeitung
Brauerei, MäIzerei
Trbakverarbeltung

davon: HerateLlung von zigaEren, ziga-
rilloa, Sturpen

Tabakverarbeitung (ohne Ber!t.L-
lun9 von zigarren, Zigarll,106,
Stumpen )

Hoch- und tiefbau2) (ohne Fertigtellbau in flochbau)

375,0
413,1
440,5
476.2
523.8
553,5
550,0
588, r
652,4
750,0
st6.7
88 r , o
973,8
051,2
098,0
't90,5
277 t5
345, l
435,7
517,9
586,9
539,3
6'18,6

3
I
6
5
3
7
0243

268

224

Induatrie (elnachl. floch- und Tiefbäu mit HaDdwerk)
InduBtrie (ohne Bäuindustrie)
IndustEle (ohna Bergbau), H@h- und Tiefbäu nit
HaDdrerk

veEarbeltende Indu6trle (ohne Baulndultrie)
ve!albeitende IndudtEIe (ohnG c€ylMung und verü-

tEi.Eung von Steinen und EEden 6@1e ohne Bau-
induatr ie)

verrEbeltorile Induotrie (ohne ceelnnung und Verar-
beitung eon Stelnen und Erden), E@h- und
Tiefbru 2)

Elektrlrltät6-, Ga6-, FernsärEi- und Hraaerve!-
rcl9un9
d.runter : ELekttizltäEsverergung

Bergbru
Stelnkohlenbergbau und -b!ikettherstellung,
Kokerel

Brrunkohlenbetgbru und -bEikettherstellung
Brzbergbau, ceylmung von Bpalt- und btutstoff-
h.1t1gen Erzen
därunter: Eisenerzbergbau

Nall- und Steinoalzbetgbau. Sä1inen
übriger Bergbau 3), rorfgdinnug

Grundstof f - unal Produktion6güterlndustrie

cegimmg und verltbeltung von steinen und Erden
(ohne Veralbeitung von Asbest)
üetäIl.erzeugung und -beärbeitung (ohne NE-Xetatle

StähIveEfor@ng, Oberf l.ächenveredlung, Hät tung )
davon: Eisenehäf fende Industrie

Eiaen-, StähI- und Tapelg1eOelei
ziehereien, f, rltyalzeerke

NE-Hetallerzeugung, NE-HetlUhalbzeugyerke, NE-
tGt!Il9ieß€rei
daruntet : NE-Met!l1gie6€re1

uineralöIverarbeitung
Chiliache InduBtrie (ohne Her6tellung von Chmie-

faae!n)
Aerstellung von Chemicfasern
Holzbear beitung

davon: Säge-, Hobel-, flolzinprä9nier- und pur-
nlerweEke

Sperrholz-, Holzfaserplatten- und HoIz-
spanplattenyerke

Zell,6Eoff-, golzschlif f-, papier- und pappeer-
zeu9un9

Gwiverarbeitung, Verarbeitmg von Asbe6t

223
232
248
267

Ergebniase für die einzelnen Berichtsnonate seit März t950 werden jeFeil.s in den Oktober-Eeften dieser Reihe veröffentlicht.

lr. der Grundsyetoatikl)
verzeichnia der nrchgeyiesenen wlrt6chrftszueige

Nr. deE cEundsystdatikl)

24{ r,245 il bi6
215 14
246
248
250.259 1

243,219 5

21O ,224,221 ,

252 bt6 251,259 t
bi8 259 7
235,256

257 bi8 258
255 bia 269
224
227
251,259

2s8

261
27

20,21 loh.210l.
22 1oh.221,2271,
23 (oh.238),
260,261
22 loh,222 t,
224 ,227 I
23 1oh.233,236,
23Sl
230-232
234
237
233.236

236
205
200 (oh.200 {)

200 4
250
250 1,250 51 bi.E
260 53
250 55 biE 250 59

264

213,216,222 7

238 ,21
25O bLa 255.259

26s
265
210
270
271
212t219

275 1,275 5,275 81

276

28/ 29
2A4 1

245
291

275
275 1 bis 275 2

292
293
299
299 4

Inve3tit ionagüterl ndust r ie

sy6t6atik der wirt6chäftszEige, Ausgabe 1979 liz 1g7gl

299 (oh. 299 4)

300 (oh. 300 5)

r)
2l

Index derBruttostunden- I Bruttowochen-
ve rd1 ens te

r936 = !0Q1 r975 = lqq I tgr0 = l0o | 1976 = lo0
Jahr

Ein6chl. Handserk
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3) Geeinnung von Erdö]., Erdgäs,
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1',t
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12
't2
12

,5
,0
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'l zus ende übersicht
l.i Durchschnittliche wochenarbeitszeiten und Brucloverdienste

sowie Indizes der bezahlten Wochenstunden und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrier)

B rut to-
wochenve rdi enste,lahr I )

Monat

D
D
D
D
D
D
D
D,
IT

APr
Jul

't5,86
15. t8
't6,31
16.32

AI Ie

625

41 t2
42,0
42,2
42.1
42.4
42,1
41,5
4\ .1
40; I

38,3
39,6
39 t9
39,9
39.9
40,0
39,4
39, r
39, I

40 ,5
41.6
41,7
41.6
41 .9
4t r5
41.2
40 .1
40,5

't0 ,40
I1,08
't 1 ,89
12,52
13.25
14 .16
14,94
15,65
15 ,23

9,85
10,49
11,21
r1,88
12.55
r 3,41
t4.19
1,1.89
r5,41

430
469
s03
524
562
596
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1977 D
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t00
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100, I
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Indize6 (Basis 1975 = 100)
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141.9
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120.6
127,4
133,2
13't .6
140,5

91,0
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107,9
llil,l
120,5
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I 983 Januar .. .
April ....
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97 t5
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100, 2
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95.8
96 .1
96 .1
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a)

'a)

:.)

94.7
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98 ,1

5
3
3
9

dav

r) Industrie einschl. Hoch- und Tiefbau, dieser mit Handwerk
'l) D = Durchschnitt aus 4 Erhebungsnonaten.

Le i stungs-
9ruppe

100, 3

't00,5
100,3
100,4

145,9 146.5
145,9 146,2
146,8 148,2

146. I
a)'a)

'a)
.5
,1
,0

r10,9
a)'a)

:")

147 .1
'147.4
146,5
14 9.0

1.2 Durchschnittliche liochenarbeitszeiten und Bruttoverdienste der Arbeiter in der Industrie
nach LeistunqsgrupPenr )

Männliche Arbeiter

2) Neuer Berichterstatterkreis.
a) Punkt (.) an stelle einer zahl = kein Nachueis vorhanden.

Brutto-
wochenverd i ens te

Abnahne (- )
gegenüber

oktober Januar
1983

1

2
3

40
40
40

0,
o,
o,

+
+

6
5
5

1l
1,
1,

5
5
7

0,
o.
0,

+ 1,5
+ 3,6+ 3,0

+ 2,1
+ 3,1+ 3,4

1,
1.
1,

+ 0,2
+ 0,3
+ 0,4

+ 0,1
+ 0,1
+ 0,1

- 0,4
- 0,5
- 0,4

1'1 ,12
r5,54
13 .17

15 ,32

r2.88
12,08
11.42

+ 2t6
+ 3,3
+ 3,5

+ 2/9
+ 3,2+ 3,1

0,3
0,1
o,3

+ 2,9

694
531
560

5i0
477
454

+ 4,2
+ 5.9
+ 5.5

+ 4,9
+ 6,5
+ 6,9

2,0
1,7
1,8

0.6
0,2
o,4

Zu sammen

Z u sanmen

40.6 - 1,7 + 2,' 1,5 - 0,5 + 0,2

weibLiche Arbeiter

0,4 - 0,1 + 0,1

AIle Arbeiter

- 0,4 + 0,21,3

662 - 1,8 + 5.2

39.6
39,5
39,7

+
+
+

+
+
+

0,
0,
0,

4
3
4

+
+

39.6 + 3,1 ll,8l + 0,3 + 3,'l

15,41 -0,3 +2t9

458 +0,4 +6,6

625 - 1,1 + 5,5Insgesamt ... I 40.4 - 1,5 + 2,5

Brutto-
st undenverd i en s te

Be z ahlt e
wochenstunden

Männe r Frauen Al le Männe r Frauenl{änner Frauen Al le

Bezahlte
wochenstunden

Mehrarbe i t s-
s t u nalen'

Brutto-
stundenverdi ens Ee

J anuar
r 984

Zs- l+l bzv.
Abnahne (- )' gegenüber

Oktober I Januar
1983 I tSe:

ilanuar
1 984

,anu a r
1 984

Zu- (+) bzw.
Abnahme (-)

gegen über
Oktober I Januar

1983 | rSe:

;Ia n uar
19A4

Zu- (+) bzw.
Abnahme (- )

gegenüber
oktober I Januar

r983 | 1983
DM

t) IndusErie eingchl. Hoch- und Tiefbau, dieser mit Handwerk
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975
916
977
915
919
980
981
942
983

1 983 Januar

oktober
1984 Januar
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.76
a32
453

5ra
537
Ä76
5r4

5!'
509
117
483

.96
186
{55
470

511
aaa
4 53
a71ZUS

AL LE

VERARBE I TENOE

503 69i 530 632 534 634 6rr 627 57 r 608 593

INDUSTRIE IOHNE GEWINNUNG UNO VERARBEITUNG VON STEINEN UilO EROENI, HOCH. UNO TIEFBAU MIT HANDWERK

2
3

2U5

I

2
3

zu5

590
53A
530
663

699
622
5a 7
661

654
593
536
627

503
a73
455
465

547
4aa
453

6ro

48r
.55
4?9
a17

55a
494
472
483

474
.55
a3r
.49

492
a6a
121
4t6

514
50i
458
4a3

604 704 530

-40-

634

a77

6r2 624 57 r 508 591 5r6

A!!E

691



LE I . SCHLES.
GESCHLECHT STUNGS. WIG HAIYELJRG NIEDEP. SREMEN

GRUPP€ HOLSTEIN SACHSEN

TOR@H RHEIN. BAOEil.
WEST. HESSEN LANO. ruERTTEM. BAYERN
FALEil PFALZ SERG

SAARLATD BERL IN
IWESTJ

5 OURCHSCHNITTLICHE BRUTTOIrcCHEIIVEROIENSTE

ffi

JANUAR I 984

ELEKTRIZITAETS., GAS., FERNWAERME. UNO WASSERVERSOEGUNG

BUtrDES
GES IET

8r4
7 t3

ao3

765
674

733

593
ä37
503
532

15..)
5.9

524
322
526

620
5a7
5r9
5aa

MAEiN L I CH

WE IBL ICH

L

UENNL I CH

L E

UENNL I CH

UENNI I CH

BAETilL ICH

MEI{il1 I CH

IAENilL I CH

MAETNL I CH

UENN L I Cts

ruEilNL I CH

WEIBLICH

E

I

2
3

ZUS

I
2
3

zus

5t6
506

804
7a9
6eo
796

7ao
534
505
7r I

59?
635
322
663

733
605
476
70r

429
7?8
693
603

626

516
554

7B 1

607
612
759

635 I 6A. )

56S /
t 528 ) 550
56 I 377

I

3
ZUS

I

?
3

ZUS

723
57a

(53r )

71r

76C
54r
599
75 r

17C
554

76,.

796
737
622
746

7r5
6r3

{5.r )

711

764
392
592
750

?o9
543

l5?5)
69.

152
721

t5.51
750

746
667
598

791
6a1

la79)
790

5r6
506
519

604
543
5l I

536

779
667
627
770

5r9
s!5
527
558

1637)
1562)
1.90 )

548

602
462
531
550

I6A. )

t59A)
550
572

67!
57r
505
555

72e
55a

l5r7l
715

770
66.

767

732
6t 1

{5.s)
723

gl I

533
t537j
ao5

711
5A7

{539)
700

776
690
596
767

707 761 746 7At 7ag

76l

aa9 7Bt 707 713

OÄFIUNTER ELEXTRI 2'TAETSVEFSOPGUN6

784 6Aa 799

aoe

aoo

799 694 795

762

WEIBLTCH 604
547
515
543

7r I 75a

713

759 79t 722 763

BERGAAU

1537)
(552)
1490)
5ag

500
56!
530
5a9

559
57.
5r8
567

509

503
532

154.1
549

62.
554
519
5t75t9

I
2
3

zus

655
56a

ls5 )

635

679
5aa

659

7a9
58r
584
708

56r
5A8
708

736
531
5la
709

STEITXOHLEilBERBAU UflD .BRIKETTHERSTELLUNG XOXEREI

l
?
3

zus

I
2
3

zus

I
2
3

2US

BRAUilKOHLENBERGSAU UNO .BRTKETTH€RSTELLUNG

73.
60r
a66
702

al2
770
592
790

667
593
5!O
6a5

571
535

t520)
655

545
565

528

542
603
5?9
669

566
573

(605)
652

730
t556)

7t2

7A9
6r6
593
754

718
551
546
671

673
617
557
636

697
604
562
64a

5s9
596

629

717
559
597
6AO

512
a78
a99

5a5
a7a
4a5
46A

(565)
500
a97
50c

(56r )

509
455

5A:
525
aa3
309

727
662

7t9

ERZSERGBAU, GEW!NilUtrG VON SPALT. UilO BRUTSTOFFHALTIGEIÜ ERZEN

OARUNTER E ISEiEEIZBERBAU

KAL I. UNO STEITSALZBERGAAU, SALIilEN

I
2
3

zus

l
2
3

zus

I
2
3

zus

I

3
2US

I

3
ZJS

737
536
593
548

792
700
662
7a9

696
534
5A5
661

734
660
570
587

736
555
595
700

75 r

5AO
579
715

726
6AO
5ro
691

.91
505
a) |

62S
598

582
524
5r6
52'

l{67J
a9?
a69

55A
5a3
a6l
5r5

621

496
532

6t2
519
a59
5lc490

652

5AO
621
322
670

UEgRIGER BERGEAU 1 ), TORFGEWINilUf,G

GRUNOSTOF F UilO PROOUKT IOTSOUETER INOUSTR IE

647 663

1 ) CEWIIUIUNo Y0[ ERDö!, ERDGÄS; SOISIIoER BEBoBAg

7to 679

-4t-

584 550 5r3 624

49C

502 662



DURCHSCHN'TTLICHE gRUTTOTCHENVEROIETSTE

OM

JANUAR I 984

ilOR ORB
WEST. HESSEN
FALEI

RHEIN
LANE -

PFALZ

BAOEA.
ruERTTEM. BAYEPN

BERG
SAARLANO BERL IN

{wEsr )

BUNOES
GEBIEl

LAI, SCHLES-
GESCBLECHT STUNGS- wIG HA€JRG NTEOEF- BREMEN

GRUPPE BOLSTEIN SACHSEA

MAENNL ICts

G€W)flftUNG UIO VERARBEITUilG VON STEINEN UNO EPDEN IOHNE VERARBEITUNG VON ASAEST]

I

2
3

2US

I

2
3

2US

645
671
509
679

7 42
690

595

668
5i2
545
533

545
537
537
542

676
7C3
644
6A2

650
623
59r
632

7 t,1

659
5A5
543

639
598
5AO
613

626
59 I

556
602

6r6
500
54 3
596

702
603

{5E31
639

66S
62A
555
639

t573)
1575)

15.6)
509

1.77 )

507

511
56l
5{0

541
47A
506

529
!45
181

(49A1
500
do:

l.r 12 )

429
462

(539)
l47C)

5a9
503
478
.93

15021
505
505
5ro

59a

HAERTUNG i

WE IBL I CF

UETNL ICP

üIE IBL ICH

AL LE

MAENNL I CH

WEIBLICH

AL !E

MAENilL ICts

WEIBLICH

AL LE

UENNL I CH

WEIgLICH

ALLE

MAEilNL !CH

wEtBLtcts

65i
32 r

498
593

772
676
59e
75 !

1495)

1472) (529)

7a5

566
6a1
5!2
6s6

695
63!
531
553

57A 550 629 696 679 609 63C 5!O

METALLERZEUGUNG UNO -BEARAEITUNG IOHNE NE-M=TALLE. STAHLvERFORTNG. OBERFLAECHENvEREOLUNG

635 63.

729 549

2
3

zus

755
54e

732

6a4
533
60r
554

t552) l4s6l
5ta 433
426 384
509 420

5lo
533
495
55 i

tso5)

462
472

1561)
500
{r6
45 |

56a

a8l
500

65.
500

633

609
593
540
597

658
590
s25
629

6ao
602
70r

I

3

s2s
5l l

^79493

549 652 6.5 626 593 524

5?3

OAVOft EISENSCHAFFENOE INOUSTRIE

I

2
3

zus

I
2
3

zus

587
639
61.
558

172
705

(549)
743

553
60r
542
652

926
61a =97557

laar )

572

663
5Aa
32a
533

770

470

590
63:
6r2
550

I
?

zus

I

2
3

zus

573
5r3

(39rj
5aa

1.73 )

636
6r3
60a
62A

904

559

6A5
6r5

555

546
655
621
656

52A
495
503

528
179
493

535
500
460
446

(..5;
1452)

(52r )

35a
404

1540)
(49a)
at1
al t

55 
'50 1

45a
aga

5o4
a6a
179

450

a5l

AB2

a8 r

655 710

EISEN., STAHL. UilO TEMERGJESSEREI

616 90. 570 632 767 657

655
622
523
5?A

657
55r
553
645

539
57 a
55?
506

667
629
607
642

6aa
609
56r
672

15.{) /
535 I 472 )
ara {435)
524 435

589
542

5.3

503
1177)
.96

t5.oj
(530)

563
532
aa9
5r3

I

2

ZUS

I

2

zus

543

654
aa3

1560)
554

5.6

1.95 )

1472t

526
494

552

60r
490
502
505

535617 622

ZIEHERE IEN, KALTWALZWERKE

642 605

1450)
561

(56r )

540

70 r

5a!
591
545

646

643
6r r

640
537
520
543

703
674
53.
58r

53a
s63

632
618

626

726
663

56r

672
526
593
63!

a79

Ä76

422

422

5r3 637 585 56? 665

NE.METALLERZEUGUNG, NE.METALLHALBZEUGil'ERKE, NE -METALLGIESSERE I

543 677 5?6

I

3
ZUS

I

ZUS

704
607
662
672

158{ )

422
532

1628)
512
54t

545
6r2
55r
662

at2
62e
570
651

742
716

713

727
587
615
5A6

672
621
3a7
553

70a
560
377
543

7ZO
639
6!8
683

505
571

595

665
64 I

5ao
655

7r3
565
5t6
679

5r2
16?
500

525
505
a9r
.97

603
5aa
528
539

.86
428
aa5

540
505
471
a9 |

1523)
a62
aaB
475

t.o8 )

l.o8i

537
300
aa5
49.

503
a6a
445

632652 737 65€

-42-

670 528 659 56 r €,32 66'

L E 595

6A'

621 653



LE]- SCHLES-
GESCHLECHT STUNGS. WIG BAEURG ilIEDEF.

GRUPPE HOLSTEIN SACHSEN

NORORH RHE IT
BREMEN WEST. HESSEN LAilO.

FALEN PFALZ

5 DURCHSCHNITTLICHE BRUTTOrc:HEI{VEROIENSTE

OM

JANUAR I 984

OARUNTEP NE.METALLGIESSERE I

520 5r5 592 650

M I NERA LOE L VERARBE I TUNG

956

BÄOET -
ruERTTEM. BAYERN

BER6
SAARLANO BEFLIN

{WEST )

BUNOES
GEg IET

ruENTL I CH

WE IBL I CH

MENNL I CB

WEIBLICH

ALLE

MAENNL I CH

WEIBLICH

ALLE

iIAEilNL I CH

WE IBL I CH

L E

UEilIL I CB

WEIBLICB

L E

MEililL ICH

WETBLICH

I

2
3

I
2
3

ZUS

t
2

zus

I

zus

I

2
3

zus

t

2

zus

700
574
662
661

645

614

645
629
553
632

66C
622
564
633

646
628
59r
649

674
656
547
543

659
569
55 r

63r

554
597
a92
621

.65
161
a66

(536)
491
502

4AA
433
a50

5ra
476
483

l52s)
493
12?
a66

1532)
a9 r

a61
475

503
a73
a86

721
63t
606
671

s53
553

557

I

2

ZUS

1

2
3

zus

I
?
3

zus

!
?

zus

64a

laaz)
I.6771
534
550

905 a57

590
5A-o
56.
592

541
a69
454
.55

996
7t7

tTao)
974

9ao
601
793
9ta

650
752
553
al9

r o32
571

467
a6a

aaa

952
418

493

94a
782

l?39)
9t5

a9a
76r
550
452

500

1566)
522
5ra
522

595

651

626

716
649
549
7ro

74A
64)
530
667

7r1
623
557
655

779
731
583
749

773
701
579
735

776
703
575
746

709
644
5?4
669

69r
622
5t7
55r

649

167
576

aa3 9r4

619 602 557

971

554

(533)
567
537
660

539
574

599

8t4 95s 667

CHEMISCHE INOUSTRIE IOHNE HERSTELLUilG VON CHEMIEFASERNI

6.6

479
564

716
739
669
7ra

594
70a
652
692

(509)

t506)

(623)
(474)
(321 )

737
69a

72 |

t625)
50r
454
aa2

(5A5)
609
554
59a

550
s2a
5la
522

(a66)
505
500

626
554
5ol
5at

560
554
48!
534

623
52t
a69
5ta

581
516
a6a
r96

556
173
427
460

a79
48r
486

500
533
473
5t5

560 55r 634 724 697

HERSTELLIJNG VON CHEüIEFASERN

7!9

(5A7)

463
504

643

642

7t2
704
560
700

589
530
5!9
525

704
699
62B
599

699
694
6.7
649

1632)
573
5r9
525

5a3
550
551

695 676

HOLZBEARBEITUNG

579 673

552

704
620
5.9
670

534
591
52.
50l

(5.At
559
535
562

636
557
503
549

595
536
520
554

(soo)
{498}

456
459

^92a53
164

563
552
527
6al

621
595
545
549

t555)
50a
46A
,92

(545)

557

a23
a70

499
a69
499

596
429
568
57.

504
a4 r

173

475
494
a95

639
554
542
605

635
551
507
595

604
560
a99
555

724

6ao
560

706
563
172
6r6

635
529
a85
582

482
125 5r9

5r9

576 567 524 3ar 505 575

OAVON SAEGE-, HOBEL., HOLZIITTPEIAEGNIER- UND FURNIERWER(E

650 548

60.
549
a95
362

(5!6)
a8l
aa l
450

I

2
3

zus

I

3
ZUS

895
536
520
558

5AO
543
440
543

605
546
64r
563

635
56r
191
592

500
552
46S
549

la64)
(a59)

r455)
420
430

556ALLE 554 579 567 535

43-

573 546 556

5Ar



IIJRCHSCHN I TTL I CB€ BRUTTOrcCHEilVERD I ENSTE

OM

JAIUAR 1 984

RHE I T' BAOEN .
HESSEil LANO- WUERTTEM. BAYERN

PFALZ BERG
SAARLAND BERL II

I WEST ]

BUNOE S
GEE I E-

LE I . SCHLES.
GESCHLECHT STUNGS. Y{IG HATTTURG NIEOER.

GRUPPE HOLSTEIÄ SACHSEN

ITIAENNL I CH

WEIBLICH

MAEl{ilL I CH

I
2

I
2

ZUS

SPERRHOLZ-, HOLZFASERPLATTEN. UßD HOL2SPANPLATTENWERKE

561
662
550
5!l

752
504
614
545

533
5la
575
503

NOR ORH
BREMEN $'EST -

FALEI

t53Al
500
167
177

'aa6a69
17 4

550
a8 !
453
a7\

i/
5r7 t6lo)

1435) i
50? t 604 )

742
602
700

647
547
554
592

573

711

68r
611
543
65a

508
5t l
512

1.97)
432
!58

l6l5i
a6a
.69
.68

4la
48!
439

647 53r 662

ZELLSTOFF.. HOLzSCHLIFF-. PAPIEP- UNO PAPPEERzEUBUßG

5e9

I

3
ZUS

I

zus

770
706
F63
721

479
(466)
477

721
6aa
630
699

705
52.
552
5{ -o

455

545
537
675

ao3
7t?
652
7a4

737
70a
672
709

778
731
647
71A

750
7r3
573
725

1538)
.59
465

512
aa9
496

545
17)
a91

73 r

69t

63?
5A3
465
596

762
7lo
664
729

593
5!5
t7a
aa5

69r
630
569
654

WE IBL ICH

ALLE

i{AEtrIL t CH

ü,EIBLtCH

ALLE

TAErlI{L ICH

wE t3L I O{

ALLE

IüENItL I CH

ITE IAL I CH

A L

uEtt{L I cX

ü,EIBLICH

656
3.3
5a3
577

?29
59r

t32Z I
712

a5 r

472
t76
472

500
469
174

716

a69

647 726 628 692

GUWTVEFARBEITUNG, VEFARBEITUNG VOI! ASBEST

634 548 525

I TVE ST I T I ONSGUE TER I NOUSTR I E

732
564

673

713
6aa
5a4
654

7 t9
635
560
659

699
650
5r5
650

645
622
528
638

6ao
604
620
623

709
6a I
552
659

5it5
33t
a5s
498

535
445
52a

l50.)
528.
a9 r

503

(197j
5?6
501
5t3

A}A
490
a79

53.
517
52r

t.a2 )

3.7
522

553
5t8
500
50s

!
2
3

zus

I
?
3

zus

l613)
569
625
339

713

395 62

1

?
3

zus

I

2

zus

643
565
4t5
625

717
630
5At
703

687
6A3
507
662

634
616
533
632

697
612
552
557

647
5A7
535
64a

720
65r

669

6AO
573
5!a
6.8

555 676

596 690

5l{ 6A9

770
596
m2
747

555
593

533

69.
638
625
555

1563)
a84

t.3a)
443

620

566
497
aa6
a6a

59E
5r6
309
523

60a
5aa
a 6.8
50a

593
508
a66
493

633
50a
a6 r

4AO

5?3
523

197

579
509
478
494

556
563
462
829

6a6
575
505
6e9

605
539
494
5r3

872
4A?
a62
179

596

650
596
290
646

498
a8a
492

657 622 627 6a5 620 6a?

STAHL -, LE TCHTI'ETALL. UI{O SCH IENENFAHRzEUGBAU IOHNE LOKOI.ETI VBAU J

540 59? 53 r

I
2
3

:US

I
2
3

zus

I
2

zus

t
2
3

zus

620
596

6r5

703
6e5
560
690

t5a3)

1527 J t507)

66.
6A3

652

729
5r2
5aa
692

57.
6aa
57l
667

665
566
500
6aa

722
643
591
694

533
59a
537
62Ä

67A
502

1.98 )

650

697
612
5a5
671

5A7
5r r

436
173

1537t
491

(393)
a17

(372)
387

l5ar )

329
172
489

aaa

aa5

1.58 )

{47r)

565
r97
aa3
ag 1

570

675
598
56a
65r

632 549 662

IüSCHINENBAU, LOXOMOTIVBAU

6ao 6a2 622 548

638

526
633

672
565
576
638

693
5r5
392
66a

555
5r9
499
507

667
55a
500
6.5

703
631
347
58.

66r
596
554
553

674
596
538
647

631
598
327
623

706

494
660

t599)
423
a60
{90

632
3t3
492
517

a72
460
126
170

l.7a )

417
423

5a5
ra5
a62
179

I52e)
a90
464
a7a

50r
aa6

476

15.9)
467
181
4go

5a r

a93
a76
445

580
503
^a5481

E 53r 731 523 66t

-41-

543 6a8 625 655 6r3 62 66r 6ao

ALLE



OURCHSCHN I TTL I CHE BRUTIOIIOCHENVERD I ENSTE

or1

JANUAF I 98!

LEI. SCHLES.
GESCHLECHT STUNGS- WIG

GRUPPE HOLSTE IN
AAEURG ilIEOER. BREreN

SACHSEN

NORORH RHEIN- BAOET-
WEST. HESSEN LAilO. ruERTTEM- BAYERN SAARLANO
FALEN PFALZ BEPG

BERLIN
I WESI I

BUNOES
GEB IET

STRA SSENF AHR ZEUGEAU REPARATUR VOT XRAFTFAHRZEUGEN UST

MENNL I CH

WE tEL I CP

MAENNL I CH

wEtaLtcH

ALLE

MAENNi I CH

ALLE

UENilL I CH

IYETBLICH

ALLE

uErlr!/L t cH

ITEIBLICH
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7 Index der durchschnittl ich bezahlten Wochenstunden, der durchschn ittlichen Bruttostunden-
und Bruttowochenverdienste der Arbeiter in der Industrie nach Industriezweiqen

1976 = 100

Be r9 bau

Jahr 1 )

Mona t

Braun-
kohlen-
bergbau

und
-brikett-

her-
stellung

1981 D
1982 D
1983 D

1983 ,ranuar
I 983 Oktober
1984 Januar

198r D
1982 D
1983 D

I 983 Jahuar'1983 oktober
1984 Januar

93 .9 94 ,298,3 98,396,1 91 ,O
weibliche Arbeiter
99.5 99.5
9A,1 98,799,3 99 , 3

141,1 141 ,2145,5 145,5145.3 t45.3
weibliche Arbeiter

'l 3,1, 1 I 34, 1140,5 140,5145,4 145.4

1 42,9 1 42 ,9

99 ,1
97 ,9
91 ,O

94
98
96

99
97
96

94
98
91

99
98
99

91
00
00

99,0
97.7
97,0

97
00
00

99 ,1
91,9
97,5

Durchschnittlich bezahlte t{ochenstunden
Männtiche Arbeiter

93,7
98,7
95,7

ins-
9es mt

99,0
97 ,8
97 ,O

99,0
98 ,8
98,7

r01.3
100,5

96 ,4

101,5
r 00,9
95,8

131,8
139,0
1 42.9

138,9
144,4
147,8

t40,0
145,4
148,6

133,8
140r9
145 ,1

141,9
114,0
144,s

145,4
't 49 ,9
148,0

1 44.8
146,1
150 .2

98,,1
98 ,7
98 ,3

100,5
9t,l
99,3

9't.8
91 .5
97,3

r00.7
100,6
100,5

91,5
100,2
100,4

100,4
I 00,5
100.5

99 ,1
91 ,9
97,5

99.O
98 ,9
98,7

101.3
100,5

96 ,4

101,6
I 00.9
95,8

100,59r.l
99,3

't38,9
144,4
141.8

140,0
145,4
l{8,6

141,7
146,3
145.9

141.9
1 43,9
144.5

145,4
1 49.9
148,0

'146.0
r 50,9
I il8. I

r44,8
la6,I
150.2

142,9
145.8
147 .1

142t5
141,2
111 .1

99
97
95

99
97
97

95,0
94,7
97 ,8

98,9
9't ,5
96,9

97
00
00

97
97

94,8
98,8
97 ,6

0
7
9

98,0
98,6
97,c

94 .1
9S ,4
95,9

00
92
99

I
I
2

4
7
3

7
'1

7

93,
98,
95,

99,
98,
99,

91 ,
00,
00,

I
8

99.5
98,1
99 .3

97 t5
00,2
00,3

134 ,4
140.6
144,9

34
40
45

39
41
41

33

41

2
4

5
2
33

98,0
98 ,5
9'l .4
91 ,A
97 .5
91.3

6
5
3

5

9
8
1

,|

4

,6
,0
,9

99 ,5
98,7
99,3

981
942
983

981
982
983

D
D
D

99,2
98 ,0
97 ,4

99 ,1
98 ,0
97 ,4

39
44

Alle Arbeiter
99,0

Durchschnittliche Bruttostundenverdien6te
Männtiche Arbeiter

134,1 133,0 133,0 134.1140,3 139t4 139,5 .140.4
144,8 144,0 144,1 144t8

'1983 Januar
I 983 Oktober
I 984 Januar

95, 1

98,4
97 .7

94,5
99,0
96,5

't 981 D
1982 D
1983 D

't33.4
139,8
144,3

1 983 Januar
I 983 Oktober
1984 Januar

't 41 ,9
146,5
146,0

141 ,5r45,8
145,5

141,1't45,2
r45,8

1981 D .
1982 D
1983 D

134,1
r40,5
145,4

134,r
1{0,5
145t4

1983 Januar
I 983 Oktober
I 984 Januar

142t9
146,8
147,1

142,9
146,8
141 ,1

134 ,4
140,6
145 ,0

1 983 Januar
I 983 Oktober
1 984 Januar

142.1
146,5
't46,1

141 ,1
145,9
145,8

1981 D
't982 D
1983 D

1983 Januar
1 983 Oktober
1984 Januar

133,s
1 43,9
r39,9

r33,5
142,6
141,0

't32,7
144,3
139,5

l98l D
1982 D
1983 D

133,4
138,7
144,4

133,3
138 t7
144,4

133,4
134,7
144,4

1 983 Januar
1 983 Oktober
1984 Januar

94,
99,
96,

34
40
45

98
98
98

31.
39,

2,
0,
5,

30

40

43,2
41,9
48,0

13
t4
l{

I
9
I

D
D
D

46.8 146,8
41.1 147,1

A1 1e Arbeiter
134,1 133,2 133,1 134.1140,4 139,7 139,7 140,4144,8 144,3 144,3 144.9

141,9 14l,5 141.5 141,9146,3 145,1 145,7 146,4146,0 145,6 145,'1 145.1

Durchschni ttliche Bruttowochenverdienste
Hännliche Arbeiter

132,1 131,5 l3't ,6 132,9

45
50
48

0
9
I

33,2

40 ,5
4
3
9

2
1
83

3,
4,
0,

131 ,',|
140,4

136,0
139,5

't36,2
139,6

142,0
146,5
141 .9

l3r,l
138,7
141.t

13't,3
't40,5

132,a
144,3
139,7

140,5
145,0
141,9

1 45,2
138,4
146,5

2 139,2
147 t1
147,6

139 ,2
14't , 1

14'7 ,6

139,2
147,1
147,6

139,2
147,1
l4'1 ,1

139.6
1 42.O
142,1

146.4
137 ,1
1 46,5

r41,4
142t2
145,1

'r33,3
138,7
144.4

133,5
141 .3't46t1

139,2
147,1
141 t7

r33,0
137,5
14r,0

r 30,5
137.3
Iill,0

1 42,0
1 45,5
l4't ,9

l3l,r
r38.7
14t,t

Iteibliche Arbei.ter
133,3 133,3
138t7 138,7144,4 144,4

All.e Arbelter

I
9
9

4
0
5

34
43
42

t98t D
1982 D
1983 D

132 .4
137,O
140,5

132 ,8
137 ,3
141,0

131,8
136,5
140t4

131,9
136,6
140,4

1983 .lanuar'1983 Oktober
1984 Januar

134,2
144,3
r40.9

134,5
143,3
1 42,0

133,6
143,1
141,7

40
45
4l

I
1
9

0
6
1

1) D = Durchschnitt aus 4 Erhebungsnonaten

Industrie
(ei.nsch1.

Hoch-
und

Ti efbau
mit

Handwerk )

Industrie
(ohne
Bau-

industrie)

Industrie
(ohne

Bergbau ) ,
tloch-

und
Tiefbau

mi t
H andwe rk

verarbei-
tende

Industrie
(ohne
Bau-

industrie)

verarbel-
tende

Industrie
(ohne

Gewlnnung
und

Verarbe i-
tung

von Steinen
uhd Erden

soui e
ohne
Bau-

industrie)

tende
Industrie

( ohne
Gewinnung

und
Verarbei-

tung
von Steinen
und Erden ) ,
Hoch- und
Tiefbau

mi.t
Handwe rk

verarber-

alektri-
z itäts-,

Gas-,
Fern-

wärme-
und

Wasser-
ver-

sor9un9

Stein-
koh Ien-
bergbau

und
-brikett-

her-
stel Iung ,
Kokerei

133,6
144,1
140t6

-52-

139,6
142,',|
142,2

145,2
138,4
146,5

146,4
137 ,1
146,5

r4l,{
1 42,2
146,1

0
I
9

I
7
I

5
2
3

6
0
't

0
9



7 Index der durchschnittlich bezahlten wochenstunden der durchschnictlichen Bruttostu nde

Kali-
und

steinsal z-
bergbau,
salinen

übriger
Bergbau 2 )

Torfge-
wi nnung

Erzberg-
bau,

Gewi nnu ng
von

spalt-
und

brutstoff-
haltigen

Etzen

Bergbau
Gewr nnun9

und
Ver arbe i-

tun9
von Steinen
und Erden

(ohne
Verarbei-

tun9
von Asbest)

l,retall-
erzeugun9

und
-bearbei-

tun9
(ohne

NE-MetaIle
usw. )

NE-MetalI-
erzeugung,
NE-MetaIl-
h al bze ug-

werke,
NE-MetaII-
gießerei

Hineratö1-
verarbei-

tung

chemische
Industrle

(ohne
Her-

steIIung
von

ch emi e-
fasern )

1975 = 100

Grundstoff- und Produktionsgüterindustrie

,lahr I )

Monat

Herstel.-
Iung
von

chemie-
fasern

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden
Männliche Arbeiter

98,1 99,',t 91 ,4 100,991,8 97,7 95,2 98,9
9'1 ,O 91 ,2 96 .8 96, 3

I ns-
9esamt

weibliche Arbeiter
99,1 91 ,1
99 ,3 95 ,199.s 93,1

91,2
97 ,1
99 ,0

I
0
4

1981 D
1982 D
1983 D

I 983 Januar
I 983 Oktober
1984 Januar

95 t7
r01,3
1OO t2

101 ,5't04,0
103 ,'l

1983 Januar .
1983 oktober
1984 Januär .

1981 D
1982 D
r983 D

1983 Januar ..
1983 Oktober .
1984 Januar ..

't981 D....
1982 D ....
1983 D....

128,6
133,2
13s,9

143 t2
137 .4
145,9

I 983 Januar
1 983 oktober
1984 ,Januar

129,2
138,8
138,0

142t4
15r,0
151,9

140,5
144,3
't44,4

1981 D
1982 D
1983 D

198 3 Januar
I 983 Oktober
1984 Januar

1981 D ...
1982 D ...
r983 D ...
I 983 Januar
I 983 Oktober
I 984 Januar

99,0
98,8
98,8

98,3
91 ,6
97,'1

l0l,l
r02,r
t01,5

98,3
99,5
97,8

91 tO
98 ,2
96 ,9

100,4
103,0
102,9

1O',t t2
100,2
99,9

99,8
99 ,3
99,9

105.0
106 ,6
103,5

96, I
10r,5
102,4

99,2
100,2
100,2

102,8
r03,3
r04.5

r01,8
r02,8
101,8

97,5
98,6
91.6

100,7
103,1
't03.2

132.5
1 38,4
1 43,2

135,5
143,1
148 ,1

132,2
i39,3
141 ,O

r33i5
I 39,6
144.2

139 ,9
144,0
144,2

148,2
141,9
151.8

142,0
144,8
1 46.2

't 43 ,7
1 42,8
144,4

132,2
139,5
146.0

r35,3
141 ,1
1 46,2

138,3
145,4
15 2,4

132,2
r 38,9
't 13 ,4

132 t6
138,7
144,5

't 42 ,2
r 48,5
147,7

143,3
146 ,'l
146,4

141.3
145,0
r45,0

133,3
r39,5
1 41.2

144,1
1 46,8
I ,18,3

r35,3
143,0
146,4

106
99

102

100
99
99

,7
,2
,3

,3
,8
,2

3
I
2

l0
9

10

5
0
7

't
'1

7

5

9

91
91
97

94
98
98

96
00
00

97
97
91

94
98
98

90,9
98,9
99,0

89,9
99,9
92,2

a9 ,7
94,5
92,0

00,
98,
95,

91,
99'
99,

5
4
5

6
4
9

3
4
4

,9
,2
,2

6

0

,7
,7
,6

2
4
9

95 ,8
9'1 ,2
96,0

93
99
97

91,7
00,4
00 ,5

99
91
91

42
46
46

40
44
44

7
I
l

,3

,3

8l
e2
83

7
2
3

D
D
D

1

I
4

6
4
7

a,
7.
8,

9
I
8

3
5I

,3
,2
,7

.8
,8

{3
43
44

34
42
46

I
2
4

97,
97,
91 ,

91 ,
91 ,
91 ,

98,
98.
98,

98,
99,
97,

1981 D....
1982 D ....
1983 D....

00
99
99

21
34
35

98,1
9't.8
97 ,0

97 t4
95,2
96,8

I 983 Januar
I 983 Oktober
1984 Januär

96,7
101,3
100,2

95,8
97,2
96,0

93,7
99,3
91,6

89, 9
99,8
92 ,2

12't,5
134.1
r35,9

134,7
137,1
1 42.1

133,4
131 ,4
137,6

r40,3
145,1
146,4

146 ,1
148,8
150,5

1 40,2
145,5
1.44,6

Alle Arbeiter

Durchschnittl,iche Bruttostundenverd ienste
ilännliche Arbeiter

135,9 112,2 133,9 130,2
142,1 138.6 139.'t 137,2
146,2 142,9 143,3 140,8

Alle Arbeiter

Durchschnittliche Bruttowochenverdienste
Männliche Arbeiter

133,3 ',t31.0 ',t30,4 131,3
139,5 ',t35,5 132,4 135,5141,7 139,0 138,8 135,5

AIIe Arbeiter

't32,2
138,7
143,1

r33,9
139,2
143,4

130,2
137,2't40,9 138 ,'1

1t3 ,4

136
143
148

132,2
119.2
143,9

6
9

t98l D
1982 D
1983 D

I 983 Januar
I 983 Oktober
1 984 Januar

133,4
117 .4
137,5

r 40,3
145,1
146 .4

146.7
1,18,8
r50.5

140,1
144,6
1 44,7

't40,1
145,5
144,5

1981 D
1982 D
r983 D

vleibliche Arbeiter
133,1 t38,9
139,8 146,4
144.6 149,1

-1983 Januar
I 983 oktober
I 984 Januar

4
4
4

8
3
I

,3
,7

0,
4.
4,

137,4
143.4
142 ,8

50
54
55

35
42
46

9
7
2

.8
,7
,2

.8

,0

1,0
0.5
2,8

148,3
148,0'151,8

141,9
144,8
I 45,0

135,3
142,2
14't , 1

r30,0't35,0
140,8

130,8
143,4
1 40,8

124 ,8
141,6
141,2

145,8
't41 ,5
148,8

137,8
142,3
141,1

weibliche Arbeiter
1 32 ,8 1 35,0139.0 140,3
144,0 i38,8

33
39
45

r31,
r38,
145 ,

132,0
r38,I
143,5

139,3
147,7
149,5

139,2
141,0
141,2

133,4
141,2
137,0

136,4
't 50.6
151,1

138,8
146,9
141 ,4

,8
,8

25
45
JJ

2
0
3

4
0
0

46
50
52

4
3
4

0,

28

29
38
38

6
2
9

I
0

r43,
137 ,
145 ,

r33,3
r39,5
141 ,1

131,1
135.8
139,3

1 30,4
132,5
138,8

131,4
135,7
135,8

129.8
't34,7
139,9

135,3
142,2
147,1

130 ,2
136,3
141 t2

151,0
lsl,9

126,0
145,2
133,2

125,1
141,8
141.4

133,0
142,8
142,3

145,8
141 ,5
148,9

138,2
142,1
1 42,3

4
3
9

4,
7,
8,

4
4
4

,4

l) D = Durchschnitt aus 4 Erhebungsmonaten.

t40,5
144,3
'14 4 ,4

131 .4
143,7
141,3

-53-

2) Gewinnung von ErdöI, Erdgasi sonstiger Bergbau

8
1

5

9
9
4

4,
7,
2t

6

5



r_ ln.lex der durchschnltt Irch bezahlLen l,locnenstunden, der durchschnittlichen Bruttostunden-
und Brutlowochenverdienste der Arireiter in der Industrie nach fndusLrrezweigen

1976 = 10(l

:,1 r- r. ' IL' ..,' r 'o ik! lon.'-
Üteri.a.lurtri c

A11e Arbeiter

Alle Arbeiter

Durchschni ttl iche Bruttowochenverdiens te
Männl iche Arbeiter

weibliche Arbeiter

r40
142,9
140

99,6
98,7
91 t3

96 ,9
95,9
95,5

r00,0
96 ,O
89,3

102 ,6
r01,1
99,5

InvesLr Lionsgürer industrre

I
I

100,0
96,0
89,3

96,0
99,6
98 .4

104.'1
104.3
104,0

90,9

96 ,1

88,1
87 ,5
79,5

99,9
99,8
99,0

134 ,6
141 t9
1 4A,6

134,2
141,8
146,8

137,8
144,2
149,6

133,5
140,5
145,2

145.3
1 49,5
148 ,4

't46, r

r50,8
150,9

't41,9
't 46,1
145,5

133,6
140,5
145,7

134 t9
141 ,1
146,4

I 38,6
146 ,1
15r,9

r35,5
142,'l
r48,',|

142,3
't 46 ,9
146t4

143,3
148,0
14'7 ,8

r48,3
r53,4
154,0

144,8
149,0
149,2

134,6
141,8
148t4

134,2
r41,8
1 45,8

l3?,8
144t3
149,8

134,1
141,2
145.0

145t2
149,3
14A,4

1 42,8
149,3
146,9

146,3
151.0
151 ,2

1 42,1
141 ,4
147,3

134,4
136,1
13r,1

I40,8
1 45,2
141,9

132,5
138,5
142,8

.luh.l )

Monat Holz-
1,. ir beit,rn({

Ze11-
stot r'-,
Holz-

schl i f f-,
P aJ,i .r -

urrii
Pappe-

erzeuq[ng

alrinrrn i -

tung,
Verarber- gesamt

Elektro-
technik;
Rep. von
elektri-

schen
ceräten
für den
Haushalt

I rng

As L)e st

Durchschnittlich bezahlte ldochenstunden
Männliche Arbelter

1981 D
1982 D
1981 D

96 ,5
95, 1

9't ,3

9b,
98,
98,

98,0
98,5
98 ,4

I98 I Januar
1 98 3 Oktcber
1984 Januar

91 ,,o
99,A
98,8

93,4
97,a
96 ,3

95 ,2
97 .4
93 t6

1981 D
1982 D
1 98I D

10c,4
98 ,4
98,0

98,9
99 ,3
96,8

I,leibliche Arbeiter
99,2 99,1
98,9 100,6
99 ,1 9'1 ,8

100,4
99 ,4
98 ,2

1 983 Januar
I 98 3 Oktcbcr
I984 Januar

91
99
9ti

91
98
99

99 ,1
98,3
98,6

95,4
100,5
't 00,7

9'1 ,8
96,'7
95 ,1

94,6
99 ,3

r00,1

94 ,4
100 ,7
101,0

99
98
91

99, 1

9't t7
96,5

,6
,1
,3

100
98
96

92
91
96

,9

,6

96
95
95

91
9'7
95

96
95
95

89
91
96

2
6
4

9,
8,
8,

,3
,8
,1

,3

7
6
1

5

6

'1

6
7

3
8
8

94
98
96

96
94
98

99
99
98

04
04
04

88
87
79

,1
,6

D
l)
L)

96,

91 ,

99
91
91

95,i
00,9
00,6

9B
98
98

4
3
2

0,
8,
6,

l
9
0

,3
,7

99
99
00

99,3
98,9
99 ,2

96
00
99

198J .Ianuar
1 983 Oktober
i 984 Januar

94,3
99,0
9'],1

1981 D
I982 D
]983 D

131,4
141 ,o
146,4

131,5
14 r,9
141 .1

1983 Januar
I 98 I Oktober
1984 Janüar

143t5
141 ,3
147 t6

144,9
148,8
148,8

i41,6
145,3
146,3

141,5
145t9
145,5

141,2
1 45,2
144,0

139 t6
144,1
144 t0

1 981 D
I982 D
1983 D

14c,5
11i,,4

133t1
r40,1
144t5

198J.lanuar
1 981 Oktober
1984 Janurr

146,4
1i9,9
148:tr

144,0
149,6
149,5

142,4
t45,8
141 ,1

1 43,8
148,0
I48, 1

143,5
148,0
141,7

198l
198 t
I983

1981 D
1982 l)
1983 n

198I .lanuär
1 9B 3 Oktober
1984 Januar

]981 D
1982 D
] 983 D

I983 Januar
1 9tl3 Oktober
1984 Januar

198 r Jl
1982 D
I98J D

1 98 I .lanuar
1 981 Oktober
I 984 Jan iar

AL le Arbeiter
,3 131,0
,0 138,5
,3 140,3

,8

,B
,2
,9

95,7 93,8 95,2 92,8
100,7 98,3 91,4 91,6
99,9 9'i ,0 93,6 96,9

Durchschnrttliche Bruttostundenverdienste
MännL iche Arbeiter

132,9 133,3 1.1J,4 132,6
119,1 119,9 110,2 138,8
143,7 144t't 144,2 142,8

weibliche Arbeiter
134,8 136,'7
142,0 143,0
147,0 146,6

8
3
9

136t2
143,d
148,6

198I D
I982 D
I983 D

I 36 ,9
141,8
1 46,5

134,4
141,1
141 ,r)

133,1
139,3
143,9

r 33,5
140,2
145,0

133,4
144t2
144,3

132,7
138,9
143,0

198.1 Januar
I 98 I Oktober
1984 Januar

143,1
141 ,4

144,8
118,9
148,9

141,8
146,4
1,46 t5

14r,8
146,2
145 ,9

139,8
144,2
144,1

3
3
0

132 ,2
134,6
142,4

IjJ,0
139,3
115,1

r30,3
131 t1
141,5

r13,0
138,4
140,3

145,4
141,9
147,8
146,9

r35,5
147,2
r46,0

131 ,9
142,5
139,9

r34,5
141 , j
134,9

129,4
140,5
r39,0

1 25,6
130,8
r r6,8

145,1
149t5't48,5

136,2
't46,0
144,0

32
35
39

3
3
3

,1
,6
,5

3,2
6,3
7,2

131,9
145,6
142,2

2ll
36
46

1t4,4
1 :,e ,2
111,1

132,2
139,1
142,1

113,7
140,2
1 45,a

136 ,2
144,0
r43,3

134,0
1 39,5
142t8

r38,4
151,0
150,2

r 40,1
14'i,3
148,8

136,2
144,1

1 3'/ ,5
148,6
149,A

134,5
145,6
146,5

124 ,8
144,4
143,6

130,6
135,6
I40,5

145,0
152,1
151,1

135,0
't42,0
149 ,1

154,6
150,6
159 ,'l

141,1
152,3
r53,0

1 33,2
136,4
131 ,5

130,4
135,8
141 ,'1

134,4
136 ,1
131,1

141,1
145,6
148,6

133,2
139,5
144,6

1
5
8

l
3
4

0
2
0

3
3
4

32
34
42

135,5
1 45,8
r 43,3

1 41 ,'t
141,1
141 ,1

132,6
143.1
141,1

25
30
16

I ) I) = I)urchr;chnitt aus 4 Erhebungsmonaten

Lercht-
net a1 l-

und
Schienen-
fahrzeilg-

bau
(ohne

Lokomo l: i v-
bau )

Maschinen-
bau,

Lokomot i v-
bau

Straßen-
fahrzeug-

Rep. von
Kraf tf ahr -

zeugen
usw,

Schiffbau

Luft-
und

Raum-
fahrzeug-

bau

r35,7
147 ,4
146,4

-51

134,5
141,3
134.9

129,6
140,8
139,4

131,1
145,5
142,3

145,1
150,2
149,2

131,6
141,7
145,5

I

i

i
4
4

4
9
0

2,
9,
6,

1

8
6



lten wochenstunden. de durchschnittlichen t tost u nden-7 Index de durchschnittlrch bezah
und Brut enverdienste der Arbelter in der lndustrie hach Ind str ezwei

,:ahr 1 )

Mona t

1976 = 100

Al.Ie Arbei,ter

verbrauchsgüterindustr ie

Druckere i,
verviel-

fälti9un9

198r D
1982 D
1983 D

1983 ,lanuar
I 983 oktober
1 984 Januar

95 ,0
98, I
97 ,1

93.1
99,2
98.8

95,8
98 ,4
91,5

1981 D..
1982 D ..
r983 D ..

1 983 Januar
I 983 Oktober
1984 Januar

95, 1

99,0
98,6

96 ,4
99, 9
99,9

92,3
91 ,5
98 ,7

r981 D .
r982 D
1983 D

99,6
98,7
97 ,4

98,4
9't ,5
9'l ,4

1983 Januar
1 98 3 Oktober
I 984 Januar

95,1
98.9
98 ,0

40
44

weibliche Arbeiter
99,1 100,3
98,5 99 ,399,1 98,7

Alle Arbeiter

Durchschni ttliche Bruttostundenverdienste
Männtiche Arbeiter

weibliche Arbeiter
133,8 132,1't39,6 139,2
144,2 144.4

Alle Arbeiter

ins-
ges am t

Durchschnittl.ich bezahlte wochenstunden
Männliche Arbei.ter

98.3 98,0 99,5 97,4
99,1 96,7 97 ,4 91 ,9
97,s 97,s 96,5 98.8

Durchschnitt Iiche BruttowochenverdienstB
Männliche Arbeiter

l 30 , o 1 30,9 132 ,5 1 30,0
13A,1 134,8 134,4 136,9
140 t6 I 40,1 136,7 1 43.9

133,8
144t1
143,6

135,s
142t7
141,8

129 ,0
139.2
133,4

91,9
t01,1
100,2

97,4
99,8
98.7

r00,0
99,6

100.0

97 ,1
101,8

99 ,1

97 ,2
95,3
97,4

95.8
100,9
100,5

97.5t0l,l
100,9

99 .4
101,0
r 00,2

98,2
98, 1

99,0

96,5
94 ,O
95t1

95, 3
101,5
98, s

93,9
94.3
95,1

97,'l
10r.1
100 ,5

,8
,6

99
98
91

98
9't
9'l

94
98
97

9
I
5

,2
,2
,0

9,I,
9.

6
6
5

5
5

5
2I

99,2
94,7
9A.9

I
{
9

4
3
I

,8
,5

,0

,1

3
2
9

't
2

2
0
3

2,
5,
5,

0

5
4
9
5

I

5

4

6
5
3

7
0
9

2
0
I

8
6
0

,|

4

,6
,2
,2

43
46
11

92
91
96

't00
99
98

96, 5
93,8
94,8

93 .4
94 ,1
94 ,1

91.3
95,s
97,0

96,
01,
98,

99.
99,
99,

98
98
98

99,
98,
99,

98 ,4
91 .1
95.6

7 ,'t
3,e

3
9
2

95
99
91

98 ,6
oo.2
00 .5

,0
.8

98
98
97

93
98
98

98
91
98

97
99
98

7
5
3

0
2
9

99
98
97

93
98
95

99
98
99

.4

94,2
99. I
98. l

99
98
97

99,
98
98

97
00
99

32
38
42

39
44
43

35
42

t 4'l

,5
,1
,o

94
98
98

32
38
42

t6
,1

8

8
0
0

t5
.1
.8

l98r D
1982 D
1983 D

I 983 Januar
'l 983 ok tober
1 984 Januar

1 983 Januar
I 983 Oktober
I 984 Januar

34
43
42

133,4
r38,0
140,9

130,1
134 t3'r38,1

't32 t3
140,0
143,9

133,5
r39,3
1 43,6

141 ,4
145,6
1 45,8

139 ,4
143,6
143,8

141,4
145,0
145,4

r 39,5
142,7
142,4

133.2
r38,1
141,7

1 32,8
139,8
1 45,5

135,5
140.9
'144 ,2

133.0
139.1
'1,13,0

.4
t1
,4 0

r98l D
't 982 D
r983 D

134.0
t{0.4
144,'1

133,1't41,8
145,3

1 983 Januar
1 983 oktober
1984 Januar

't 41 t9
r45,9
r46,1

143,3
147,3
147.8

143,7
't45t4
14'1 ,O

142,3
145,8
146,5

1981 D
r982 D
r 983 D

133 ,7
140,2
144 t5

132 t1
r38,8
143,2

132,6
140,6
144,4

1983 Januar
1 983 Oktober
1984 Januar

141,6
145 ,'l
1 45,9

r 40, 1

144.3
144,5

1 42,7
r 45,5
1 45,9

135,9
r43,3
141,O

131,6
143 .4
147,7

1 36,2
141.9
l{5,3

135.',l
1 42.8
141 ,4

142,O
146,3
1 46 ,'l

1,r6,3
148,4
149.0

t45,1
1 48,8
lil8,9

'144,3
149,2
149,3

145t9
149 .1
150,2

143,7
't4'1 ,2
147 ,1

141 ,2
144, 5't44.3

1,11,0
144,3
14i|,3

130,1
I 35,8
135,1

132,1
r 35,9
1 t2.7

r31,r
r35,5
I 40,9

133 ,2
136,2
138.4

'I 31,0
141,0
138,2

135,7
143,9
1 42,0

't35,5
142,4
146,1

133,9
131,0
143,3

137.1
141,5
143,2

r 35,1
140,2
147,3

134 ,9
141,5
147,7

141,8
151,9
149,1

142,4
141,4
145,3

13'1 ,4
147,6
'I 48, 1

143,4
150,9
149t6

130,7
137,6
144,3

131,0
132,7
1 3't ,4

r33,r
138, l
144.2

31,6
35,3
41,8

2.
4,
6l

133,5
139,4
143,9

r33,1
r38,5
142,6

133,2
t40.2
1 45,7

135,8
141,2
144t5

't 34,',|
140 .2
1 43.9

'r34,0
140,5
1 44,6

1 32,9
13A,7
r43,6

141,8
145,3
145.8

140,4
143,9
1 43,9

144 ,O
141,5
14't ,5

143,2
145.2
'146 ,6

142 ,5
145,9
145,0

r40,'l
145,0
I 44.8

981
982
983

7
2
6

D
D
D

3
4
9

30,

36,

2
2
1

5

5

1

7
6

38
49
44

3g
45
44

41
50
50

198t D..
1982 D ..
1983 D..

133,2
't 39 .9
144,4

129,8
139,6
140,3

I 983 Januar
I 983 oktober
1984 Januar

134 ,'t
144,4't43,8

132,6
142,'l
145,2

140,3
1 46,2
141 ,3

r98 1 D
1982 D
1983 D

133
138
140

130t6
135 ,2
139,2

130,0
139,0
140,5

r31,8
r35,8
141,5

112,7
135,6
138,6

1983 Januar
1 983 Oktober
I 984 Januar

134 ,5
144,0
142,9

130,9
141,4
135,5

weibliche Arbeiter
r33,3 133,1
13'7,5 138,1
143,8 142,4

,,
,2
,8

34,
46,
42,

2
8
2

4.
6,

33
2
3

33
38
39

Herstellung
von Musik-

instru-
menten,

spielwaren,
Spor t-
9eräten,
Schnuck
u.ä.

Papier-
und

P appe -
verarbei-

tung

Fein-
keramik

tun9
von Glas

Herstel-
lung
und

verarbei-

Hol.z-
verarbei.-

tun9;
Rep. von

cebrauchs-
9ütern

aus
HoIz u.ä.

Herstellung
tsuro-

maschinen,
Datenver-

arbeitungs-
geräten und
-einrich-

tu nqe n

Ilerstel_
).ung von

EBM-Waren,
Stahlver-

formung,
ober-

f 1 ächen-
veredlung,gärtunq

Investi tionsgüteri ndustrie

Fe in-
mechanik,

optik,
Herstellung
von Uhren

usw.

1) D = Durchschnitt aus 4 Erhebungsmonaten

133t4
143,'l
144,1

131,2
144,O
143,8

r38,7
149,'l
145 ,4

r33,4
143,5
1 42,0

139,2
147,4
1 46,s

r36,8
144,9
143,r

3
4
7

5
3
7

138,1
147,0
14't,6



7 Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden, der durchschnittlichen Bruttostunden-
und Bruttowochenverdienste der Arbeiter in der Industrie nach Industrlezweiqen

1976 = 100

Jahrl )

Monat

Tiefbau
mit

Ha ndwe rk
(ohne

Fert i9-
tei lbau

im
Hochbau

D
D
D

98
98
98

1 983 Januar
I 983 Oktober
1984 Januar

95
97
97

91 ,2
91 ,5
91,2

99,8
91,8
96,8

l98l D
1982 D
r983 D

98,
98,
94,

'I 983 Januar
1983 Oktober
1984 Januar

95,9
98,6
98 ,5

98, I
100,4
10r,4

r981 D
1982 D
1983 D

130,3
136,2
142,0

13't ,1r40,3
't 42,3

96,9
96,7
9',t,4

98, 8

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden
üännliche Arbeiter

95,1 98,5 97 ,9 1 00,494,3 98,2 97 ,0 91 ,293,6 97,7 98,6 98,2

96,7 95 ,9
99 ,1 99 ,7
99, 0 98 ,9

weibliche Arbeiter

5

3

4

3

9
2
0

I
5
9

,1

,0

,8
,0

98
98
97

96,3
97 .2
95 ,1

99,8
99,5
99,1

98
91
91

,0
99
98
97

92
00
9'l

98,6
97 ,5
98, 8

97,8
99,5
9'7.0

,7
,6
,1

92
94
94

99
98
99

,0

,6
,4
,2

91 .9
97 ,4
98 ,4

95,9
98,6
95,5

5
0
2

6, 91
99
00

99,2
98,3
98,5

100,5
98,5

100,3

99 ,1
98 ,2
98,0

99,
98,

100,

9't ,9
99,0
97,7

98 ,4
100,0
99.0

98,5
98,0
97 ,4

98,6
98.0
97,6

99
98
00

98
00
01

l98l D
1942 D
1983 D

91.5
97 ,1
91 ,6

99 ,4
97 ,8
96.8

98.1
95,7
96,9

98,9
94,2
98,1

'l 98 3 Januar
I 983 Oktober
1 984 Januar

95
98
97

95,6
98. 1

98,1

95, 9
99 ,4
99,5

97,6
r00,3
100,0

1981 D
1982 D
1983 D

134,4
141,0
145,6

131,3
143,2
141 ,0

1983 Januar ..
1983 Oktober .
1984 Januar..

1 42,7
147,2
147 ,'1

1 46,6
147,9
1 50,3

1 45,3
145,9
147,8

1 45,6
147.1
1 50,,1

't40,2
1 44,9
1 44.7

139,5
142,5't43,0

A11e Arbeiter

Durchschnitt liche Bruttostundenverdienste
MännI iche Arbeiter

136t2 137,0 131,4 131,5
141,7 142,5 131,5 137,9
145,5 145.5 142,6 t41.6

weibliche Arbeiter

AlIe Arbeiter
138,8 r31,5
144,6 137,5
148,5 142,5

Durchschn i tt I iche Bruttowochenverdienste
Männliche Arbeiter

130t1 135,2 12A,9 134,0133,5 139,9 133,4 133,8135,6 143,2 140,1 138,6

weibliche Arbeiter

AIle Arbeiter

133,2
r39,9
145,1

130,8
137,9
143,6

't 38.7
114,0
141.9

1 42,3
147,2
146t1

141,6
145,8't44,8

143,8
1 49,6
I 48,2

132 ,'t
r38,0
142t3

134,0
140,9
146,1

133,7
141,9
1 45,5

135,5
142.4
147,9

143,6
147.4
147,5

145,5
147,9
148,6

1 45,2
149,3
1 48,1

135 .2
143.6
l{8,3

1 38.1't44,0
147,9

140,5
143,6
144t2

141,8
145,8
145,0

t46,0
149,6
149,'l

r43.8
149.6
148,2

5
9
5

9,
o.
8,

9,
7,

,4
,0
,1

99
98
91

5
2
3

5
7
1

1
1
3

6
9I

95,
91 ,
97,

96
98
96

t 00,5
98,3

100,0

r00
99't00

98
97
99

35
41

35
45
39

96 ,4
91 t3
96,2

99 ,2
100, I

98, 3

92,4
't00.2
91,3

9
0
9

2
1

4

7
I

41
50
5',|

r98',t D .
1982 D .
1983 D

13s,5
142,1
'145 ,9

137,5
1 43,6
144,7

1 39,2
144,3
148,6

1 40,6
146,6
150,5

13r,6
137,4
142.4

I 983 Januar
1 983 Oktober
1984 Januar

144,6
148,5
14A,9

143t4
146t1
148,1

141 .4
149,O
151,8

l98r D
1982 D
1983 D

't34,7
't41,3
146,0

137,3
143 ,2
146,7

'137 ,7
r43,0
147 t1

1983 Januar
I 983 Oktober
1984 Januar

143,2
141,s
148,0

145,2
141,7
't 50 ,0

147,7
149,5
r53,1

140,3
144,'1
144,6

40.3
44,5
44,6

,9
,8

49
5l
55

3,
0,

9
0

2,
8.
2,

3
3
4

6
3
4

4
5
8

6,
7,

,9
.o
,1

1983 Januar
1 983 Oktober
1984 Januar

140,2
144,6
145t9

133,1
138,0
139,9

141,0
145,8
149,0

135,9
144,6
143,1

r33,1
139,7
14't,1

137,9
141 ,4
143,8

136 ,2't38,2
140,1

136 ,4
141,5
139 ,2

144,1
r49,3
146,1

132,8
149,1
135,2

133,5
r 35,0
1 42,4

1 32,9
138,s
1 43,2

133,s
141,2
146,2

138,0
145,8
r 46, 1

1 40,7
1 46,0
144,2

143,4
148,1
147,5

145,1
150,2
146,9

t3r 8
l
9

t2

,1

,5
,3
,6

135 0

63,

1981 D
1982 D
1983 D

1983 Januar
I 983 Oktober
1984 Januar

133,7
140,0
144,0

r33,5
140, r
14r,0

138,5
'142,1

141 ,4

139,4
144,1
148,2

130t4
135,4
142,5

't39,5
't4't,1
14't ,7

r37,8
144,4
146,1

144,5
149,1
153,9

145,7
r51,4
r 55,0

40
48

,4
,3
,2

2
8
0

1981 D
1982 D
r983 D

131 ,2
137 t2
142 ,5

136 ,'t
r40,3
142,2

1983 Januar
1 983 Oktober
I984 Januar

135,9
145t9
144,7

140,0
144,6
145,9

1 3't ,2
141,9
145,6

129 ,6
134,3
141.5

133,6
135,5
1 4',t .9

131,6
131.2
141 ,6

129.0
't35,3
140, 1

134,5
r40,0
147.7

137,9
141.4
143,84

6
8
5

7
8
8

4,
7,
1,

38
43
46

136,6
141 ,7

l) D = Durchschnitt aus 4 Erhebunqsmonaten

Verbrauchsg üt er i nd u st r i e

Be-
kl.eidungs-

gewe rbe

Herstelluhg
von

Kunststoff-
wa ren

Nahrungs- und Cenußmittel-
ie

Tabak-
ver arbe i -

tung
i ns-

gesamt

143,3
148,5
152t4

-56-

r35,8
145,1
144,5

140,1
142 ,'l
r44,8

1 3't ,4
145,5
140,5 139,4

145,0
149,4
146,4

1 32,8
149,7
135 ,2

I
3

0
6
5

Brauerei,
uäfzerei
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